
REINE LUNGAU EIP

Kurzpräsentation über die Biosphärenbauern des 
Salzburger Lungaues



• Reine Lungau – Innovationsprojekte für Milchbauern 
auf 1.000 m Seehöhe

• Der Biosphärenpark und seine Bedeutung für die 
Region

• Innovationsfördernde und innovationshemmende 
Bedingungen

REINE LUNGAU
„Ländliche Räume als Innovationsräume stärken“



• Reine Lungau Biosphärenmilch
• Reine Lungau Biosphärenfleisch
• Getreideanbau auf über 1.000m Seehöhe
• Das Braunkehlchen und seine Vorliebe für saftige 

Wiesen
• Betriebsmanagementtool Farmlife

• Vom Landwirt bis zum Manager –
Zusammenarbeit regionaler Akteure

REINE LUNGAU
„Innovationsprojekte für Milchbauern auf 1.000 m Seehöhe“



REINE LUNGAU
„Ländliche Räume als Innovationsräume stärken“

https://gourmetro.metro.at/all_gour-metro_10-2018/page/40-
41?_ga=2.171006880.1011142555.1601634850-1070237663.1601634850

https://gourmetro.metro.at/all_gour-metro_10-2018/page/40-41?_ga=2.171006880.1011142555.1601634850-1070237663.1601634850


REINE LUNGAU
„Ländliche Räume als Innovationsräume stärken“



– Der UNESCO Biosphärenpark Salzburger Lungau
– Die Kornkammer Salzburgs
– Abgestufter Wiesenbau: zweimal Mähen ist (fast) 

genug
– Milchwirtschaft auf über 1.000 m Seehöhe: 

„Wo beginnt die Alm und wo hört sie auf“?

REINE LUNGAU
„Die Region Salzburger Lungau und ihr Biosphärenpark“



Innovationshemmende 
Bedingungen

Dürrejahr 2019

Innovationsfördernde 
Bedingungen

Regionale Unterschiede –
Zusammenarbeit ist 

notwendig

Fleischprojekt: 
„Alte Kuh – wertvolle Kuh“

REINE LUNGAU
„Innovationsprojekte für Milchbauern auf 1.000 m Seehöhe“



REINE LUNGAU
„Danke für Ihre Aufmerksamkeit!“
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